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Ein Ferientag am Haiderhof
Gemeindeamt Burgkirchen

Der erste Tag begann am Don-
nerstag, 23. Juli, um 9 Uhr am 
Haiderhof in Uttendorf. Ein span-
nender Tag mit Übernachtung im 
Gästehaus stand für 28 Kinder am 
Programm. Am Morgen bekamen 
wir eine Sondervorstellung ei-
ner beeindruckenden Hundevor-
führung durch die Hundestaf-
fel der Polizei. Anschließend 
starteten wir mit dem Wasser-
programm am Scheiterbach, 
welches von Kathi Spritzendor-
fer interessant gestaltet wurde.
Am Nachmittag besuchten wir 
mit Hermann Ortner die Fisch-
zucht Ebner in Uttendorf, wo 
wir einige interessante Eindrücke 
mitnahmen. Die Mutigsten durf-
ten auch einen Fisch ausnehmen!
Den Abend ließen wir bei gemütli-
chem Grillen und mehreren Spie-
len ausklingen. Am nächsten Mor-
gen ging es nach einem kräftigen 
Frühstück wieder nach Hause.
Wir hatten zwei wunderschöne 
Tage am Haiderhof und kom-
men gerne wieder einmal. Vie-
len Dank dem gesamten Team!
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Wandern mit allen Sinnen
Gesunde Gemeinde und

Gemeindeamt

Am Dienstag, 11. August, wa-
ren im Bräuholz 20 Kinder der 
Natur auf der Spur. Wir lernten 
lustige Spiele und hörten span-
nende Märchengeschichten im 
Wald, die die Sinne schärften. 
Aus den einfachen Dingen in der 
Natur – Sträucher, Äste und Blät-
ter – wurden Häuser und kleine 
Städte errichtet. Auch ein Wald-
geist fehlte nicht! Mittags wurden 
wir mit Lunchpaketen versorgt.
Am Nachmittag durften wir beim 
Fällen eines Baumes dabei sein, 
aus dem wir ein Souvenir bekamen.
Die Kinder lernten den Wald 
mit seinen Schätzen neu kennen.
Ein großer Dank gebührt Franziska 
Starnberger, die uns diesen Tag im 
Wald begleitet hat sowie Inge Brei-
tenberger und Hilda Ortner, die 
das Programm sehr schön gestaltet 
haben und somit den Kindern ei-
nen tollen Tag im Wald schenkten!
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„Ohren auf!“
Ing. Stefan Ziekel, Gemeindeamt 

und Gesunde Gemeinde

Auch am Montag, 31. August – 
dritter und letzter Tag unseres Som-
merferienprogramms – nahmen 25 
Kinder teil. Der Tag startete mit 
einer kurzen, sehr interessanten 
Kirchenführung in St. Georgen. 
Anschließend wanderten wir ent-
lang des Familienwanderwegs zu 
den einzelnen Stationen und beob-
achteten ein Wasserrad, welches 
Karl Hofer und Georg Kronber-
ger für uns konstruierten – recht 
herzlichen Dank dafür!
Zu Mittag stärkte uns die Familie 
Ellinger in Geretsdorf (Maier z’ 
Bruck) mit Frankfurter und Sem-
mel, wo wir auch den restlichen 
Tag verbringen durften – wir be-
danken uns dafür recht herzlich!
Am Nachmittag wurden verschie-
dene Spiele abgehalten, ein Par-
cours war zu bewältigen, Lieder 
wurden gesungen und auch das 
Tanzen durfte nicht fehlen. Für 
Musik sorgten Maria Führer-
Lettner und Richard Ortner, 
vielen Dank den beiden!
Zwischendurch wurde den Kin-
dern das Thema „Ohren auf!“ in 
spielender Form nahe gebracht.
Herzlichen Dank an Ing. Stefan 
Ziekel für die tolle Organisation 
dieses Ferientages!
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Landtagswahl 2009
Wahlberechtigt ist:
	 wer	spätestens	am	Tag	der		

Wahl das 16. Lebensjahr  
vollendet hat und

	 am	5.	Juni	2009	(Stichtag)
	 die	österreichische	Staats-	

bürgerschaft besitzt,
	 den	Hauptwohnsitz	in		

Oberösterreich hat,
	 vom	Wahlrecht	nicht	aus-	

geschlossen ist.

Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl 2009
Wahlberechtigt ist:
	 wer	spätestens	am	Tag	der		

Wahl das 16. Lebensjahr  
vollendet hat und

	 am	5.	Juni	2009	(Stichtag)
	 Österreicher	oder	EU-

Bürger ist,
	 den	Hauptwohnsitz	in		

der Gemeinde hat,
	 vom	Wahlrecht	nicht	aus-	

geschlossen ist.

Wahllokale & Wahlzeiten
Wahlsprengel 1 Mehrzweckhalle, Hallenteil 1         7 bis 13 Uhr
Wahlsprengel 2	 Mehrzweckhalle,	Hallenteil	2									7	bis	13	Uhr
Wahlsprengel 3 Mehrzweckhalle, Hallenteil 3         7 bis 13 Uhr
Wahlsprengel 4 Grillham, Familie Wurhofer  7 bis 11 Uhr

Amtliche
Wahlinformation

Einige Tage vor der Wahl wer-
den wieder die üblichen Wah-
linformationen ausgesendet.

Wir bitten Sie, diese Infor-
mationskarte am Wahltag 
mitzunehmen – so gehen die 
Formalitäten rascher vor-
an!

Wahlkarten für Bettlägerige
Nach wie vor gibt es die Möglichkeit der besonderen Wahlbehörde. 
Sollten Sie bettlägerig sein und wünschen, dass Sie am Wahl-
tag eine „Fliegende Wahlkommission“ aufsucht, melden Sie sich 
beim Gemeindeamt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Wagner (07724/2212-24)

Wie kann ich wählen?

Wie bisher können Sie bei dieser 
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl am Wahltag 
in Ihrer Heimatgemeinde wäh-
len. Sollten Sie voraussichtlich 
verhindert sein, Ihre Stimme im 
zuständigen Wahllokal abzuge-
ben, so können Sie eine Wahl-
karte beantragen, mit der Sie 
mehrere Möglichkeiten haben:
Wählen mit Wahlkarte im In-
land:
•	 in	 jenen	 Wahllokalen,	 die	

Wahlkarten entgegennehmen
•	beim	 Besuch	 durch	 eine	 be-
sondere	 („fliegende“)	 Wahl-
behörde, wenn Sie geh- oder 
transportunfähig sind

•	oder	 mittels	 Briefwahl	 (ohne	
Beisein einer Wahlbehörde) 
– Ihre Stimme wird in der 
Wahlkarte einfach per Post zur 
zuständigen Gemeindewahlbe-
hörde geschickt

Im Ausland erfolgt die Stimm-
abgabe immer mittels Wahlkarte 
im Wege der Briefwahl.
Bei der Briefwahl im Inland und 
im Ausland können Sie sofort 
nach Erhalt der Wahlkarte Ihre 
Stimme abgeben und müssen 
nicht bis zum Wahltag warten.

Muster


